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1. Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1899 .

( Vergl . Band XVI , Jahrgang 1899 , Nr . 8, Seite 181 ff . )

Einrichtungen zur Unterſtützung bedürftiger Wanderer beſtanden im Jahr 1899 in 42 Amts

bezirken ( wie im Vorjahr ) ; in den 11 Amtsbezirken Ettenheim , Staufen , Waldkirch , Oberkirch ,
Bühl, Ettlingen , Eppingen , Wiesloch , Adelsheim , Boxberg und Tauberbiſchofsheim waren keinerlei

Verpflegungseinrichtungen vorhanden . In 21 Bezirken waren die Einrichtungen von Gemeinden

getroffen , in 17 vom Kreis , in 10 von Vereinen , den ſog. Antibettelvereinen , jeweils gerade wie
im Vorjahr . In 5 Amtsbezirken beſtanden Einrichtungen von Gemeinden und Vereinen neben

einander , in 16 Amtsbezirken war die Unterſtützung ausſchließlich Gemeindeſache , in 4 lediglich
Vereinsangelegenheit , und im Bezirk Konſtanz hatte außer Gemeinden und Vereinen auh die Kreis -

verwaltung durch ihre Naturalverpflegungsſtationen ſich an dieſem Zweig öffentlicher Fürſorge
beteiligt.

Eine geregelte Unterſtützung von Wanderern hat im Jahr 1899 im Ganzen in 146 Stationen

ſtattgefunden , an denen insgeſammt 721 Gemeinden betheiligt waren . Die meiſten Stationen ,
(81) , wurden von den Gemeinden , 55 von den Kreisverwaltungen und nur 10 durch Vereine
unterhalten . Bei den 55 Kreisſtationen waren 604 Gemeinden betheiligt , bei den 81 Gemeinde⸗
ſtationen dagegen nur 107 ; die 10 Vereinsſtationen beſchränkten ihre Wirkſamkeit auf ebenſoviele
Gemeindebezirke .

Von 1898 auf 1899 hat ſich die Zahl der Stationen von 155 auf 146 , die Zahl der hier —
bei betheiligten Gemeinden um 11 verringert , augenſcheinlich weil das Bedürfniß geringer war .

Von den 146 Stationen des Jahres 1899 waren 130 ( im Vorjahr 143 ) eigentliche Natural⸗

verpflegungsſtationen , und zwar 65 ( 78) durch die Gemeinden , 55 ( 55) von den Kreisverwal⸗

tungen und 10 ( 10) Durch Vereine eingerichtet . Beherbergung ohne Verköſtigung gewährten außer⸗
dem 6 ( 3) Gemeinden . Geldgaben endlich wurden in 19 ( 18) Fällen , und zwar meiſtens auf
Gemeindeſtationen verabreicht ; doch erfolgte die Unterſtützung mit Geld nur ausnahmsweiſe ( zur
Beſtreitung von Eiſenbahnfahrkarten ꝛc. ), während die Naturalverpflegung die Regel bildete .

Geſammtüberſicht .
Zahl der Stationen , in denen gewührt wurde Durchſch.

Bani M Naturalverpflegung Gop Unter⸗ Aug- Aufwandc er itzung Koft, meiſtend fur — (meiſtens Arbeits⸗ ii 8. für einenJuhre veheitigteni i bene! mli gerbera Gerburge ° Ome Ma- POEGA, MlgnaSt . goben: - itate
Gemeinden Haupt p

patsa nachweis ſtützungsfall
p egung,

AM y
1882 e i 257 257 115 3 140 19 231 . 713 52 883 22,9
J088 2 ABl 487 809 R 131 20 255 905 . 66019 26,2
1884 . 738 788 ) l t Bot { 808518 86838 286
1885 798 728⁸

649 10 105 278
1278 526: 86218 306OOt . . AL AL alo va £ aic t +

raor. 71693 6931) 656 9 35 235 1267134 81024 30,3
COUN: G88 688 À , ah Si

258 497 78147 30,8
1888 053 375 34 5 20. ©- 182 paanan nAi 374
1889 ar a 082 386 858 5 20 194 288 117 93 398 89,2
1890 , . 1069 885 361 G 20 190 246 822 101364 41,1

S ENT 3842 316 9 36 140 283 661 116 643 41,1
1893 . „ 958 322 308 7 36 119, 857 800 147766 4l,4
1890 SLO 246 194 10 33 101 285 181 116 655 40,9
1894 . 815 235 212 8 28 91 261176 114046 43,7
1895 . 816 280 202 7 35 75 220 060 199018 4478
1896 . . 804 218 188 8 36 102 178090 -87 358 49,1
LBO TOT. 178 164 4 18 96 154 458 77 892 50,4
1898 t 732 155 148 3 18 87 186864 70 529 51,7
1899 721 146 180 6 19 80 120 572 65 187 54,1
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Tabelle 1. Unterſtützung durch die Gemeindebehörden im Jahr 1899 .

|
Beginn Zahl der Zahl der Stationen , in denen

der f gewährt wurde Sag - | Aus- | Ge-

Unter - | muuu j i betrag gaben ſammt

Amtsbezirke . ſtützung unter⸗ Ver⸗ pflen⸗ nur nur | Ar⸗ der mt f gahl der
im ſſtützenden Aa e a A a TE

Bezitt | Gemein pflegungs ped Wy Ber
|
Begas

|
Geld- | beits € an=] Unter -

im den ſſtatlonen
l
ontos | a | A gabe | — gabe zen ſtützten

Jahr |
ung

|
8

|
g

|
eis

ii

j | | | | |

Breiſachh . . . 1883 O 3 3 - — | 8 — 365 866

Emmendingen . . . | 1880 5
|

5 21 — Qa ag 5 127| 854

Montat i - i | 1834 2 2 2 |
— - — | — 34 201

Reh St ni . 1882 8 | 2 2 poio = a ] — 898| : 2 545

Lahn . . 1884 [ 916 , 12, 12( — — 1614 | 3554

Dijenburg *) . - | 1887 DA e A AIENT 3. 2089 4816

Wölfach ) . 188217 16 13 ( — 217 10 [16580 3545

Achern . 1883 3 3 ga S mg — paunu m 277 54

Raſtatt1880 8 8 8 — — 2 3 fAusnahme 46 69

Bretten1882 1 |
1 — —

4
50 101 215

Durlach . . . 1884 tA — — — 146| 393

Karlsruhe ? ) . 1883 1 1 T MEO TAE I — 280158

Pforzheim . . . 1888 girija | T E uz 4 489) 1856

Mannheim . . 1882 Gidl 6 4 hikehgird 20 —90 163 76

Shwegingen . . . | 1883 4 4 Z | ai E Del aai 87 78

Weinheim , — . | ; 1882 ii l 1 — 1 38 65

Heidelberng . . . 1882 1 J — Spa | t 10 50f 500

Sinsheim am a88 ] 1t 1 1 — Zi juuunihnl - 278/1586

Buchen1880 464 2 npo d la i oneihENo Ra 69o: 450

Eberbach . -i saa | : 1884 L 1 19 — — 41 149

Mosbach . . . . 1883 4 4 1 — OTT 10 189/ 1822

Zuſ . 21 Amtsbezirke 107 81 64 E A FO | 25 7,6121,23 850.

1908 = ni 118 t igo e i ana Bi AT. ahaa 9 129| 29 275

) Der Kreis Offenburg gewährte im Jahr 1899 an Stationen bezw. Gemeinden von geringerer Leiſtungsfähigkeit

Zuſchüſſe im Betrage von im Ganzen 625 1) Hierunter ſind 5 Gemeinden an der Unterhaltung von 2 im Bezirk Offenburg

gelegenen Verpflegungsſtationen mit einem Aufwand von 275 / , der hier zugeſchlagen iſt, betheiligt . 2) Außerdem haben |

2 Gemeinden je 25 AMan den Untibettelverein Karlsruhe bezahlt .

Mit der Nachweiſung von Arbeitsgelegenheit befaßten ſich 25 von Gemeinden ,

51 von der Kreisverwaltung und 4 von Vereinen betriebene Stationen , im Ganzen ſomit 80

Stationen ( gegen 87 im Jahr 1898 ) . Außerdem ſtehen 6 Vereine in ſteter Verbindung mit den

am gleichen Ort befindlichen Arbeitsnachweisanſtalten inſofern , als ſie nur dann Unterſtützung

gewähren , wenn der Wanderer eine Beſcheinigung darüber vorlegen kann , daß er die Arbeits —

nachweisanſtalt ohne Erfolg aufgeſucht hat .

Ebenſo wie die Zahl der Stationen iſt auch die Geſammtzahl der Unterſtützungsfälle zurück

gegangen , und zwar von 136 364 im Jahr 1898 auf 120 572 im Jahr 1899 , mithin um 15 792

ober 11,6 9 ; bet ben Gemeinden fand eine Abnahme um 5425 oder 18,5 Of, bei den reifen

eine fole um 8640 oder 12,3 " y bei den Vereinen um 1727 oder 4, / ſtatt . Dieſer Rückgang wird

theils der vermehrten Arbeitsgelegenheit , theils der ſchnellen Ausdehnung der Geſammtinduſtrie , der

Förderung der Arbeitswilligen durch die gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe und , ſoweit er die Kreiſe

betrifft , auch der verſchürften Kontrole bei Aufnahme in die Stationen zugeſchrieben werden können .

Auch der Geſammtaufwand mit 65 187 Mo hat eine Verminderung um 5342 / oder 7,6 /

gegen das Vorjahr mit 70 529 Mo erfahren . Insbeſondere haben die Gemeindebehörden 1517 /
d Da A j ;

'

die Kreisverwaltungen 3798 / und die Vereine 27 / weniger als im Jahre 1898 verausgabt .

Dabei iſt jedoch zu bemerken , daß ſich die in der Geſammtüberſicht enthaltenen Angaben

über die Koſten der Gemeinde⸗ , Kreis - und Vereinsſtationen mit dem wirklichen Aufwand , welcher

ben einzelnen Körperſchaften uſw. aus der Unterhaltung der Fürſorgeeinrichtungen erwachſen iſt ,

nicht vollſtändig decken . Wie in der Tabelle 2 über die Kreisthätigkeit bemerkt iſt , ſind nämlich

an dem Betriebsaufwande des Kreiſes Villingen die einzelnen Amtsgemeinden mit zuſammen

4367 Mb ober 50 % betheiligt . Außerdem gewährte ausweislich der Tabelle 4 eine größere Zahl
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von Gemeinden hauptſächlich in ſolchen Amtsbezirken , in denen das Naturalverpflegungsweſen
als Kreisunternehmung durchgeführt iſt , den Wanderern , insbeſondere ſolchen , welche von den
Kreisſtationen abgewieſen waren , Unterſtützungen — und zwar 93 Gemeinden Verpflegung ,
111 Beherbergung , 15 Geldgabe und 29 Arbeitsnachweis — in 8397 Fällen im Geſammt⸗
aufwande von 3243 / ; darunter waren 2108 / aus Gemeindemitteln .

Dagegen wurden vom Kreis Offenburg zur Unterhaltung von Naturalverpflegungsſtationen
der Gemeindeverbände Zuſchüſſe im Betrage von 625 Mo geleiſtet , während der Kreis Konſtanz
2200 / an den Auntibettelverein Konſtanz als Beitrag gur Unterhaltung der dortigen Station
gewährte . Bei Berückſichtigung der hienach ſich ergebenden Veränderungen entfällt auf die Gemeinden
ein Geſammtaufwand von 15 222 / , auf die Kreiſe ein ſolcher von 30 691 A6 und auf die Vereine
ein ſolcher von 22 517 Mb,

Tabelle 2. Naturalverpflegung ſeitens der Kreisverwaltungen im Jahr 1899 .

Zahl der Es wurde gewährtſ Ge
Beginn AUN 3jAus ,

Racht . Willag, ſummt⸗. 4 , ls ~ Me tKreiſe . der Amtsbezirke .
meian = jë gaben | vere | effen | zahl der

N WES ) a fle | | =Unterſtützung den E E
pflegung i Unter

[ S jS AM| an Perfonen ſtützten

7 iee 5 ai
Engen . . 433 3 2779 4047 2057 6104
Konſtanz “ ) . . 42 333488 ] 5109 2538 7647

Konſtanz 1. Februar Meßkirch Hanmi: BOllin opnir 1129kn 1785 jae 456 2241EENEI
1888 . Pfullendorf . T DI B AS 9651 . 1342 . . . 682 1974

Gtt a aia Sad l 1 1178f 1716811 2524
Ueberlingen . . . 52 4 4] 3606[ 5287 2371 7658

rea : a a Lizig
||

18 9 18 { 13140 ] 19283 8865 28148
|

|| | |

1. Dezbr Donaueſchingen . . | 4 4
| 4 | ) 3018| 4205 | 2006 6211

Villingen 1888. Triberg . nbt AO laet | 7 [3] 2741] | 3350 | 1289 4582888 . 9 | y “p m >Villingen . . . 33 ] 35 65ſo ) 2976 4477 1997 6474

Kreis . . ] 90 16 ( ) 16 [ 8735 12032 5235 [ 17267

sitaha |

Bonndorf , . . l 3 ] $f izoif 1922| v21 2643
o I. April Säckingen . . HEI i 1260f : 1670 |.

214 1884Walds toaa $ pra paat pape e papama in
Waldshut 1888. Gt . Blafien | 171 8 ] $] 1198//1808 | 484l 1790

WASH SL . 0A TEET BE i 2228 | | 2570 848 3418
fnd | f

z a ;
Kreis . . 167 | 9 8f 6887| 74702265 9785Í |

wba |

yi Förra - i o f ABA ) Aao 8o 1771-1 20081. . 628 I 2681
Lörr I. Juli Müllheimm 32921 11954 | 1484 l “804 1738örrach 89 Tiea gale gopr i ＋ f1890 . Schönauu ME 3018 3

| 3 668| 648 - 268 | 911
Schopfheim . . . 28 3 2 967 960489 [ 1449

Kreis “ “ ) . . 129 12 9 [ 4596[ 5050 -. 1679 | - ) 6729

ZE |Zuf . 4 Kreiſe 17 Amtsbezirke . 604
|

55 | 51 | 82858 | 48835 | 18044 | 61879
|AO — » N ogperpely Bo lng a y1898 17 604 | 55 | 19 | 86656/749157 [ 21362 70519

, *) Auperdem verivaltet ber Verein gegen Haus⸗ und Straßenbettel in Konſtanz die vom Kreiſe errichtete Verpflegungs⸗ſtation und erhielt von letzterem für das Jahr 18909 einen Beitrag von 2200 é . Hierfür wurden auf Weiſung des Kreiſes1388 Perſonen mit Nachtverpflegung und 199 mit Mittageſſen unterſtützt . Siehe Tabelle 3.

ſt
**) Im Kreiſe Lörrach findet die Naturalverpflegung nur während der Wintermonate (d, i. vom 1. Nov. bis 31. März )att.
) Hiervon ſtehen 15Stationen in Verbindung mit der allgemeinen Arbeitsnachweisanſtalt Konſtanz . 2) Desgl, 9 Stationen :3) Von dieſen Beträgen werden 50 0/% ſeitens der Gemeinden des , Amtsbezirks getragen . 4) Die Station in Sitzenkirchwurde im Laufe des Jahres 1899 wieder nach Kandern verlegt . ). Sämmtliche 9 Stationen ſtehen mit den im Kreiſe befindlichen Arbeitsnachweisanſtalten Lörrach, Müllheim und Schopfheim in Verbindung . 6) Hiervon erhielten 641 Wanderer , welcheden Vorſchriften der Verpflegungseinrichtung nicht zu entſprechen vermochten, Verpflegung II . Klaſſe, und zwar 18 Mittags⸗und 623 Abendgäſte . Muf diefe entfallen 259 A Aufwand . ' ) Im Vorjahr 189 tourden die Spalten irrthümlich umſtellt .

16 *



112

Zm Ganzen gef
der Betheiligung der Kre

Nr . 7.

Davon entfallen auf die Leiſtungen der |

talteten ſich die Leiſtungen der Gemeindebehörden , Vereine und Kreiſe ſeit

isverwaltungen ( 1888 ) folgendermaßen :
Hayon entfallen auf die Leiſtungen der

Jahre Geſammtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine Jahre Geſammtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine

OJo ló Jo M %0 lò 0%

1888 90 277 4h 64 25,01 30,35 | 1894 114 046 21,15 50,98 27,87

1889 93 398 38,80 33,33 27,87 | 1895. . 99018 22,32 47,97 29,71

1890. 101864 34,36 35,80 29,84 | 1896 87 : 358 19,77 49,59 380,64

1891 T16 643 30,06 40,94 29,00 | 1897 77892 16,66 50,55 32/79

1892 ” 147 766 29,00 46,76 24,24 | 1898 70529 12,94 51,98 35,08

1893 116655 25,47 47,41 27,12 | 1899 65 187 11,68 50,40 37,92,

Darnah hatten die reife am gef

Hauptantheil , im Berichtsjahre mit etw

1899 etwas über ein Achtel , dasjenige der

ſchnittliche Aufwand für eine

31,9. . Z , bei den Kreisſtationen
wurde demnach wie im Vorjahre für die einz

allgemeine durchſchnittliche Aufwand zeigt , vom Ja

Die Vereine konnten ſich auf dem Stand des

83 Perſonen ab, die Be

„ Die Antibettelvereine haben in

nem Jahre einige Kreisverwaltunge
zugewendet haben ,

zahl nahm
1572 / zurück

Seitdem in je

Zweige der Fürſorge ihre Aufmerkſamkeit
gewirkt.
dieſem

um

53,1

naturgemäß immer geringer geworden.

Unterſtützung durch Autibettelvereine im Jahr 1899 .
Tabelle 3.

Unterſtützung betrug 545

M und bei den

iträge gingen um 1301

BVereinsftationen "70,9

(a

BeiW,

ammten Verpflegungsaufwand in den letzten 10 Jahren den

as über der Hälfte ; das Betreffniß der Gemeinden betrug

Vereine etwas über ein Drittel . Der allgemeine durch

FY, und gwat bei den Gemeindeſtationen
letzteren

elne Unterſtützung am meiſten aufgewendet . Der

hr 1893 abgeſehen , ſtets eine ſteigende Richtung .

Vorjahrs nicht gang behaupten : ihre Mitglieder⸗

lo , die Geſammteinnahmen unt

Baden lange vor 1888 beſtanden und ſegensreich
n mit verhältnißmäßig reichen Mitteln

ift Die Wirkſamkeit der Vereine

Es wurde Einnahmen : Ausgaben : Aa

odil l,
, Zahl

gewährt | Bahi
i j 7E j a

j
— Beiträge der 5 Für | |

| der

Amts⸗ m%| der Beitrag a a NERMIN Bee | „ Im
Bereine , Jasle l£ $ |

Sone | pflegung Geld - ( Son⸗ Unter -

bezirke. BENS | E [ mit foit | Oer
| pige |

OUY | inb (gap 3 fti |
Oane)

tig
35 | 8 | § hy a nein⸗ ge || ainen, 8900n] fttgd i üg

an | a | S glieder glieder | ’ p | gen [ Ber | 1g
zen

asa jE |
ben | | bergung | E ungen

% | E P E Ea | M lA | ih | %
f

rpa
erke ] e iaga Emi

Konſtanz .] Konſtanz e katsje 3811 1627 } 50 2200 3877 1249 . | — | 2206 | 345512 ) 2362

5 , | | Il oe bai | || SEA

Freiburg . | Freiburg *) . t4sa | 4 754 Pe
4 = | | 8819| 2250 | — | 1210 || 8460 | 2556

k h Leki aua E GE

Offenburg ] Offenburg “) . 1 — — 249 1119 — 200 | 1819| 1202 | | 2541 1456| 2 358

j | f | į | |

Baden . . | Baden . | —| 1] 523 2888 |
— 28381 2851 | —. | || 2851| 4591

| | P | ||

Raſtatt Raſtatt . — 1185 ] 814 300 — dkt 591 - e 454 1045 1952

korl ||
| |

Bruchſal .] Bruchſal . . 11 . 1247 871) — | 871 T68
| 4| 169! 941| 2662

Aen $ kal k ; hah ; |

Karlsruhe ] Karlsruhe “) . ] 11 282 2095 50 576 1 2721| 1490 | 221
|

921 | 2632% 5026

a pee ke
| EAN f X

|

Mannheim Mannheim ) —— 1717 8475 |
— 1915 10390 ＋⁵⁹ — | 4332 | . 60881. 5605

| |
| |

Heidelberg Heidelberg *) | 1| 1 | —] 580 2605 | 184 | | 2789| 1595 | 67| 448 | | 2110| 48831

í
i a j Í | ba : | 1]

Wertheim ] Wertheim . 11 ] 1 | 204 501 — 78 | 579| 596 — | 881 679 2900

— | | Ji |
| |f |

Zuſaumen
| | iii |

10 Amtsbez. ] 10 Vereine | 10| 3 | 4 | 5122 24264 400 5103 2976715351 ( 2929074/2471734843
| m || < OE QAC K) | m *

1898 10 „ 10 16415205 25565 787 4987 | 81339 [ 15842 | 19549207 ( 24744/36570

: *) Die Bereine Konftang, Freiburg , Offenburg , Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg ſtehen mit den in den genannten

Städten beſtehenden öffentlichen (gemeinnützigen) Arbeitsnachweisanſtalten in ſtändigem Verkehr.

1) Der Verein gegen Haus⸗ und Straßenbettel in Konſtanz, welcher die Verwaltung der vom Kreiſe errichteten Ver—

pflegungsſtation übernommen hat, erhielt dafir für da Zahr 1899 einen Kreiszuſchuß von 2200 é , 2) Hievon ſind 1537 Wanderer

auf Weiſung bes Kreiſes aufgenommen worden (f; Anm / zu Tabelle ). 3)Beitrag des Kreiſes Offenburg. 9 Darunter 250 44 an

den Arbeitsnachweis Mannheim , 100 4 an Großh. Bezirksamt für in dringender Noth beſfindliche Durchreiſende , 200 / desgl.

zur Vertheilung an die S hutzmannſchaft.
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À Tabelle 4. Die aus Gemeindemitteln an von den Kreisſtationen abgewieſene Wanderer
oder ſonſt ausnahmsweiſe geleiſteten Unterſtützungen in ſolchen Gemeinden , in denen

beſondere Gemeindeeinrichtungen nicht beſtehen , im Jahr 1899 .

Zahl der Gemeinden , in Ausgaben Zahl der Unter
denen gewährt wurde

hievon ſtützten

Amtsbezirke . e E im | aus aus aus
4

Bsd $ E Ganzen
Gemeinde Stiftungs -⸗ ſonſtigen im boneiletS

| — B | Mitteln Ganzen
K

eaej
| | Rg

| 4 | 4 | A | M ja gewieſen

| |
; Engen 1. 8 8 | 3 | 3 265 153 112 — WOT er

| Konftang . . -j 1 STE I — n 294 I 284 5 - | UL A LA
t S Meßlirch 4 S

| 3 (1 4 70 70 — »— 321 321
| Pfullendorf . . 2 l 155 || 4151 | 303 3038 Stockach „ „ „ ( % ½ % 1 1 p205 Heia — 655 653

k Ueberlingen . . 4 ENE -A 4 TAT USNS g 705 j = 2868
|

2368
it | Donaueſchingen 9 Y SUE 1 262 262 | - EY CN
n Triberg . . 5 4 l l 29 | 29 $ 87 | 87
Ni Villingen 4 3 8 2 3 Ae lazgi EP dhati 705 PADELIA

Bonndorf . S 8 Ba — TA aE Toa SSi L an
L 2906 2096

go S Sädingen . | ETI ] 1 TOS SELOR
Y

SPATT 364 364
Y St . Blafien E P l 69 reg o a 118 118

Waldshut . 18 | 18 | 18 ] — 321 321 nambi 672445
Breiſach 3 Bli ai uli 8 | 8 Skard TEA RN Y

ch Emmendingen . 116781 — Lee Ta 120 —m Staufen 1 og fa | aa A po Se
ni g Lörrach. —5 4 5 30 306 — — 49 17

| Mülheim . 5 li po — 7 ITL EN ~ 88 iniit
| Schönau 4 ( 4 PN l5

|| 1a — le S 30 pot -
Schopfheim . 4 dil ikid 2 19 TST ET — 54 27

| Oberkirch 41 49%/ 4 — 25
|

ww G 80 | -
=i Achern . l Feo - > 132 132 — — 89 —

| Schwetzingen pp age iah Lajja 1 | akgnioihiniuk P
Í Heidelberg 6 5 | 5 2 - HHN || 88 =“ j 71 | TEN

Buchen . w2 20] — bad 1 $ iee 2
Chberbach 1 — it — £ | i 12

i Mobah . 6 8 . 8 2
|

15 | 15 P Be
Bujammen . f 124 | 93 | 111 15 29[ 3243 2108s 1135 — 8397 ( 7846

| 1898 . . . MOT 88 ' S 98 [ 13 [23 [ 6410 2042 1801 67 8918 . | 7843 |

| 1 7 to 'al g 2. Die Erhebung der gewerblichen Betriebe vom 2. Oktober 1899 .
6 | ( Vergi . Band XVI , Jahrgang 1899 , Nr . 8, S. 185 ff. )

8i T Die Ergebniſſe der alljährlichen Erhebung derjenigen gewerblichen Anlagen , welche einer
ug beſonderen Beaufſichtigung (Fabrikinſpektion , Bergmeiſter , Oberdirektion des Waſſer - und Straßen⸗
al baues uſw. ) unterliegen , ſind in den beiden folgenden Tabellen einmal amtsbezirksweiſe in gekürzter
ti

|
Form, und dann für das Großherzogthum im Ganzen nach Gewerbegruppen in ausführlicherer
Weiſe zur Darſtellung gebracht .

6 Nach Tabelle 1 verteilen ſich die 7035 einer beſonderen Aufſicht unterliegenden gewerblichen
Sig Betriebe , welche am 2. Oktober 1899 im Großherzogthum ermittelt wurden , auf die 53 Amts -
31 bezirke ebenſo ungleichmäßig wie die 195 424 in dieſen Betrieben beſchäftigten Perſonen . Die
ol ] Zahlen ſchwanken zwiſchen 26 gewerblichen Anlagen im Amtsbezirk Breiſach und 705 im Bezirk

| Pforzheim , und zwar hatten 5 Amtsbezirke bis zu 50 , 22 Bezirke über 50 —100 , 19 derſelben

a über 100 —200 , je ein Bezir 213 ( Offenburg ) , 234 (Bruchſal ) , 261 ( Heidelberg ) , 324 ( Karlsruhe ) ,
r 405 ( Freiburg ) , 503 ( Mannheim ) und 705 Betriebe ( Pforzheim ) aufzutveifen . Die Zahl der in dieſeni

Unternehmungen beſchäftigten Arbeiter war am geringſten im Amtsbezirk Boxberg mit 43 , im Bezirk
| Pfullendorf mit 114 und im Bezirk Meßkirch mit 116 Perſonen , am größten in den drei Bezirken
| Karlsruhe , Pforzheim und Mannheim mit 18408 bezw. 18 529 und 29036 Perfonen . Von den

te 53 Amtsbezirken wiefen 1 unter 100 , 8 über 100 —500 , 11 über 500 —1000 , 7 über 1000 - —2000 ,
an 10 über 2000 bis 4000 , 7 über 4000 —6000 , 4 iber 6000 —8000 , ein Amtsbezirk ( Freiburg ) 8145 ,
p emer (Heidelberg ) 9714 und die Drei vorhin genannten über 10 000 Mrbeiter auf .
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